
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2023 (23:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Ost

TV Jahn/DTB (SG) II : VfL Stenum 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

Jabs und Gminder bleiben gegen den VfL Stenum 
ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Ost traf der TV Jahn/DTB (SG) II am vergangenen Montag im 9.
Saisonspiel auf den VfL Stenum. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sascha Lippert.
Erwähnenswert war, dass der TV Jahn/DTB (SG) II diese Partie mit 2 und der VfL Stenum mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Nitschmann / Famulla fanden Jab / Urlbauer von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Günther / Fangmann waren
die Gastgeber Kukemüller / Gminder. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Lange mit Gediga / Beier kämpfen mussten Reinhold / Lippert, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 11:3, 5:11, 11:9 niedergerungen hatten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Reinhold / Lippert zu Ende ging.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim nachfolgenden 7:11, 11:6, 11:4, 11:5-
Erfolg gegen Josef Nitschmann kam Niklas Jabs nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Karsten Kukemüller die Begegnung
gegen Wilko Günther, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg gelang es Meik Reinhold den Gastspieler Andreas Famulla in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Thomas Urlbauer
versäumte es am Nachbartisch mit einem 9:11, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Daniel Fangmann, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Siegfried Beier zeigte Kai Erik Gminder seinem Gegner die
Grenzen auf. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sascha
Lippert über die 1:3-Niederlage gegen Moritz Gediga hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Niklas Jabs überzeugte im Match gegen Wilko Günther, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 6:4 für Jab und 4:7 für Günther seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Karsten Kukemüller nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem
Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Josef Nitschmann. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Meik Reinhold und Daniel Fangmann, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Thomas Urlbauer verpasste
es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Andreas Famulla, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Urlbauer nun bei 3:9, während Famulla
bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ausreichend spielerische Mittel hatte Kai
Erik Gminder indes letztlich parat, um Moritz Gediga zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
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Einen Sieg holte Sascha Lippert bei seinem 3:1 gegen Siegfried Beier. Nach diesem Einzel steht
Lippert somit bei einem Sieg und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Beier
ein 2:6 ausweist. Damit war der 9. Punkt für den TV Jahn/DTB (SG) II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Jahn/DTB (SG) II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des VfL Stenum geht es stattdessen am 09.12.2023 gegen den BV Essen nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 TV Jahn/DTB (SG) II

Doppel: Jabs / Urlbauer 1:0, Kukemüller / Gminder 1:0, Reinhold / Lippert 1:0 
Einzel: N. Jabs 2:0, K. Kukemüller 0:2, M. Reinhold 1:1, T. Urlbauer 0:2, K. Gminder 2:0, S. Lippert 1:
1 

 VfL Stenum
Doppel: Günther / Fangmann 0:1, Nitschmann / Famulla 0:1, Gediga / Beier 0:1 
Einzel: W. Günther 1:1, J. Nitschmann 1:1, D. Fangmann 2:0, A. Famulla 1:1, M. Gediga 1:1, S.
Beier 0:2


